
Einladung zur

Regionalkonferenz Dopingprävention 
„Sport ohne Doping“
in Würzburg am 18.11.2011

Die Konferenz ist ein Baustein innerhalb des dsj-Projekts „Sport 
ohne Doping“, der im Rahmen der Umsetzung des Nationalen  
Dopingpräventionsplans durchgeführt wird.

Zielgruppen der Regionalkonferenz: 
•	 Die lokalen und regionalen Akteure, für die das Thema Doping-	

prävention eine Relevanz hat oder haben könnte,

•	 Anti-Doping-Beauftragte der Landesfachverbände,

•	 Lehrreferenten/-warte der Landesfachverbände,

•	 Politiker/-innen, die das Thema sportpolitisch weitertragen,

•	 Sportjournalisten.

Zielsetzungen der Regionalkonferenz:
•	 Teilnehmer/-innen unter dem Aspekt der Dopingprävention 	

informieren, sensibilisieren, beraten und begeistern (motivieren),

•	 Erfahrungsaustausch zur Reflexion des eigenen Handelns als Ausbilder/	
-in, Lehrer/-in und Verbandsmitarbeiter/-in, 

•	 Lehr- und Lernmaterialien zur Dopingprävention in Verein, Verband 
und Schule bekannt machen und zur Anwendung bei Schulungs-	
maßnahmen bringen, 

•	 Zusammenarbeit im Bereich der Dopingprävention als Teil der Sucht-
prävention und der Gesundheitserziehung stärken.

ZIELE DES dsj-PROJEKTS „SPORT OHNE DOPING“
•	 Platzierung des Themas Dopingprävention als eigenständiges Aufga-

benfeld im Rahmen der Anti-Dopingaktivitäten der Mitgliedsorgani-
sationen von DOSB und dsj,

•	 Information und Sensibilisierung der Akteure (Übungsleiter/-innen, 
Trainer/-innen, Funktionsträger/-innen) im organisierten (Kinder- und 
Jugend-) Sport für die Notwendigkeit, im Bereich Dopingprävention 
kontinuierlich und systematisch Maßnahmen durchzuführen,

•	 Fortführung der Qualifizierung der Akteure,

•	 Nachhaltige Implementierung in den Strukturen und Programmen des 
Aus- und Fortbildungssystems des organisierten Sports.



Ort
Universität Würzburg
Sportzentrum
Judenbühlweg 11

97082 Würzburg

Veranstalter 
Deutsche Sportjugend im DOSB e.V.	
Institut für Sportwissenschaft und Sportzentrum 
der Universität Würzburg

Kooperationspartner			 
Bundesministerium des Innern (BMI)
Nationale Anti Doping Agentur Deutschland 
(NADA)
Zentrum für Dopingprävention der PH 
Heidelberg
Sportinstitut Würzburg
					   

Wichtige Hinweise
Anmeldungen werden erst verbindlich, wenn eine 
schriftliche Teilnahmebestätigung per E-Mail vom 
Veranstalter eingegangen ist. Entscheidend  
hierzu ist der Eingang der Anmeldung.

Für die Veranstaltung entstehen keine Kosten.

Anmeldung per E-Mail 
thomas.golabek@stud-mail.uni-wuerzburg.de

Kontakt:
Manuel Ruep
(Projektkoordinator „Sport ohne Doping“)
Blumenstraße 11
68542 Heddesheim
Tel +49 (0)151 52 48 3371
info@smartsports.de

Das Projekt „Sport ohne Doping“ 
wird gefördert von:

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Konferenz-Programm

Freitag, 18. November 2011 (Anreise bis 9:15 Uhr)

Moderation: Martin Heyn,  Gesundheitsamt Würzburg

9:30 Uhr
Grußwort  
Prof. Dr. Harald Lange, Leiter des Sportinstituts Würzburg
Michael Waldhäuser, stellvertretender Vorsitzender der Bayerischen Sportjugend im BLSV e.V.

10:00 Uhr
Impulsreferat „Dopingprävention, Problembewusstsein und pädagogische Dimension“ 
Prof. Dr. Gerhard Treutlein, Leiter des Zentrums für Dopingprävention der PH Heidelberg

11:15 Uhr
Mentale Stärke entwickeln als Basis zur Dopingprävention
Robert Rupp, wissenschaftlicher Mitarbeiter im BA-Studiengang Gesundheitsförderung, PH Heidelberg

12:00 Uhr Mittagessen

13:00 Uhr
„Sport ohne Doping“ – Projektbausteine der dsj
Manuel Ruep, dsj-Projektkoordinator „Sport ohne Doping“

13:45 Uhr
Juniorbotschafter/-innen für einen Sport ohne Doping
Marie Schwaab, Koordinatorin der Juniorbotschafter/-innen Dopingprävention

14:30 Uhr
Impulsreferat „Die Medikalisierung des Sports und der Gesellschaft“ 
Prof. Dr. Fritz Sörgel, Leiter des Instituts für Biomedizinische und Pharmazeutische Forschung

15:30 Uhr Pause

16:00 Uhr
Überblick und Ausblick zur Arbeit der Nationalen Anti Doping Agentur Deutschland (NADA)
Lisa Gartz, NADA – Ressort Prävention

  16:30 Uhr
„Wundermittel – zauberhafte Tricks“
Jens Keidel, Zauberkünstler, Lehr- und Jugendbildungsreferent des Bayerischen Judo-Verbandes

anschließend Ende

Terminsache: Anmeldung bis 11.11.2011



Anmeldeformular
Konferenz zum Thema  „Dopingprävention“  am 18.11.2011 am Sportinstitut in Würzburg

	

Name, Titel

Institution

Adresse

E-Mail

	 Ich nehme am Mittagessen Teil

Anmeldung per E-Mail:	

thomas.golabek@stud-mail.uni-wuerzburg.de



Anfahrtsplan:

Zugang & Parkplatz:   Mergentheimer Str. 76                                                         

Universität Würzburg
Sportzentrum
Judenbühlweg 11
97082 Würzburg

•	 Mit dem Zug und der Straßenbahn

	 Über 70 ICE/IC-Verbindungen und mehr als 350 Reisezüge täglich machen das Ankommen in Würzburg einfach. 
	 Fahren Sie vom Hauptbahnhof  mit der Straßenbahn weiter. Sie können die Linie 3 (Heuchelhof) oder Linie 5 (Rot		
	 tenbauer) benutzen.
	 An der Haltestation  „Judenbühlweg“  (Karte: blau eingezeichnet) müssen Sie aussteigen. Nun überqueren Sie die 		
	 Straße und laufen nach links die Mergentheimer Straße ca. 200 Meter entlang.

•	 Mit dem Auto

	 Würzburg liegt im Mittelpunkt wichtiger Hauptverkehrswege: Autobahnschnittpunkt von A3 Köln-Würzburg-Mün		
	 chen, von A7 Hannover-Würzburg-Ulm und A81 Stuttgart-Heilbronn-Würzburg. Wechseln Sie bei Würzburg auf  
	 die	A3 und nehmen Sie die Ausfahrt Würzburg-Heidingsfeld.    
   
	

Kilometer Beschreibun Ort / Straße

0,0 AS Würzburg-Heidingsfeld B19/A3/E43 (70)

0,9 Ortseinfahrt Würzburg, weiter auf  B19. B19

1,7
In Würzburg weiter auf  Konrad-Adenauer-Brücke / B19.
(Nicht überqueren, s. Karte 2) sondern

Konrad-Adenauer-Brücke / B19

2,0 rechts halten auf  Mergentheimer Straße. Mergentheimer Straße

  3,2 Würzburg Mergentheimer Straße 76


